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Seranton Opera Store, 508 Lackawanna Avenue.

Neue Waare! Billige Preise!

in New?>ork und Philadelphia getauft habe, eS mir daher möglich, billiger als irgend ei»

Große Auswahl in alle» Sorten Kleiderstoffe»

Prachtvolle schwane von 3i> Cents sowie alle Sorten schwarze Sei-

'S :

Die neuesten gestreift und einfarbig von an bis zu allen Preisen.

Breche
tu: besten m der jii Preisen.

sehr billigen Preisen.
Prachtvolle Marseilles von 25 Cents an.

Mulls ?2U ? ?

MuSlinS sebr billig. Guter gebleichter MuSlin für l2j Cents per Aard, voll Jard weit.
Neue CalieoS. Unterröcke für 85 Cents das Stück. Neue deutsche Bettzeuge und Barchente,

sowie gute Gänse Federn. Feine wollene Carpets sehr billig.
ölommt und überzeugt euch, bevor ihr irgend wo anders hingebt. Ihr werdet Geld sparen,

wenn ihr eure Waare kauft, im Lopera Store, A<)B Lacka. Ave.» bei I. Levv.

Kleider Halle!
Avenue.

Bwr Kleider Halle,
öIO. 504 I.K<ZK4W4?B>V4

Das zuverlässigste HauS in Scranton für

Fertig gemachte Kleidung.
Alle Waaren von nnserer eigenen Fabrikation.

Frühjahr» Moden, Immense Auswahl,

Perfekte Schönheiten, Novelitäten in jedem Departement,

Aechte ganz wollene Anzüge, Große Vortheile für Käufer.

für Männer, Jünglinge, Knaben und Kinder.

Große Auswahl von Herren Garderobe-Artikel, Hüte, Kappen,
Koffer, :e.

Ro. ZV? Lackawanna Avenue.

Greene Wald K Bruder.

Wilhelm g. Kiesel. > Tarl D. Neuffer.

Wilh. F. «i-sel Sk Co.,
Wechsel-,

Passage- undSpeditious-Geschäft,
zweite Thüre vom Tourthause.

Scheine zur Beförderung »on Passagiere« »o«
und nach allen Gegenden Deutschlands und der
Schweiz mit Dampf- oder Segel-Schiffen überAntwerpen, Bremen, Hamburg, Havrr, Liverpool
>c. zu bedeutend ermäßigten Preisen.Auszahlungen durch Post-Auweisungen durch
den Norddeutschen Lloyd nach dem NorddeutschenBund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,
l!uremburg, den Niederlanden, Dänemark,
Schweden und Norwegen.

Gelder für unsere Rechnung in Deutschland
-inbrzahlt, werden in Gold oder Gegenwerth in
Papier von uns vergütet.

Vollmachten, Mieths- und Kauf.Kontrakte,
vereinigte Staaten Pässe >c. ausgefertigt.

Für alle durch uns besorgten Geschäfte wird

Kmi9 Wilh. F. Kiesel «. To.

(Nachfolger »on Tonne» u. Silkman,)

Ei,gros- nnd Detail-Händler in

Lisenwaaren
für Bauhandwerker,

lmes', Old Tolony und Rowland'S

Schaufeln,

HandwcrtSgeschtrr,

Sutscben'Bolzen.
Farben, Oel, Terpeui»,

Alkohol und Kitt

iisen, Blei, Tement und Terra Teva

Röhren,
Refrigatore», Wasserkühler,

Vtftn und Aitchwaarcu
Fensterglas zu Fabrikpreisen. -««

Seranton, 1. Juli 1365.

LacknwannaHaus
ThaS. Trvpp, Prop'r.

in bester Weise eingerichtete Hau«

Gutes Liguori und

Art zubereitet.
"^aS^Tr'o'pp^

.Tz te l Cos sa,
(früher Ev. Güiistkr'ö Zirstauration.)

funden durch vorzügliche Speisen und die besicn
Die bc?>cn Journale des In- und Auslandes

stets oi> Llo.
Ein separates Zimmer für Gesellschaften und

tif?3 Gusta»llossa.

Gebr. Goldsmith,
üitcskc i'.ud sjwhtc Gcschnst!

Stiefeln Z Schuhen
Groß- und Kleinberkaus.
No. Lricka. Avenue, Scrauton.

fss!

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
Monumenten, Tischplatten

fertiqt.
in ff h

Mav'S Geschäft.
Werkstättc! An der

Sattlerei
Simon Schön,

Jackson st raßc.
oberhalb der Hvde Park, Pa.,

fabrijirt alle Sorten von leichten und schweren

Pferdegeschirren

Feinen Koffern,
Reisetaschen,

Pferdebekleidnng und Saitlerei-Waartii.
Deutsche, sprecht bei ihm vor. 25jr72

Welch, Nvr<hcilc

Glitt S Hv w e M,» scbi u c

Erstens?Das Publikum kennt sie als daurr-
haft. Drr bist» Brweis dafür ist, daß zwanzig

Maschine» in dcn Markt gedracht haden. Dies
kann nicht von anderen Maschinen gesagt werden.

Zweiten S?Sie enthält ihr eigenes Material

zur Ausbesserung.
Drittens?Sie hat weniger schwache Theil»

als jede andere.
Viertens?Sie macht einen Stich, Wiedel

Hand; andere thun dies nicht.
Fünftens?Man hat vollständige Eontrolle

über beide Faden, was dei anderen nicht der Fall
ist.

Sechstens?Sie liefert den Faden im Ver-
hältniß zur Dicke des verarbeiteten Stoffes, wo-

durch die Schnelligkeit erböbt, das Adfallcn der

Stiche und Brechen der Nadeln aber vermieden
wird?ein großer Vortheil vor anderen Maschi-
nen.

Siebentens?Sie näht einen festen Saum
in Eassimier, dcn Stich an beiden Seilen ver-
hüllend, und ebenso auf dünnes Papier, ohne
Spannung zu verursachen.

Achtens?Der Fußbeschwererist leicht besei-
tigt, wenn man eine Nadel einsetzen oder Ilnter-
arbeit einrichten will' Bei anderen Maschinen ist
dies nicht so.

Neuntens ?Viele neue Maschinrn haben
ihre Glanzperiode und ihren Verfall gehabt
ihre einst populären Maschinen sind jeßt kaum be-
kannt andere Beranderungen

die Elias Howe Maschinen Conipanie dem
Grundgedanken von ?Elias Howe, Meister des
Mechanismus," (die Maschine ist mechanisch kor-
rekt und verändert sich nicht,) getreu geblieben ist
«nd immer neue Anbauten an ihre Fabrik ma-
chen mußte und heut» noch nicht den Bedarf ver-
sehen kann, obschon sie sechs Hundert Maschinen
per Tag fabrizirt gerade eine Maschine in der
Minute. !5f72,tf

Zum Verkauf bei Win. I. Eran e,
324 Lackawanna Avenue, Scranton.

sowie E. M. Marwrll,
103 Markctstrake, WilkeSbarre.

Stadt und Staat.

Bezahlt. langer Wint»r,
wie drr (hoffentlich) »b»n zu End» g»-
gangen», ist befondtrs für »in Geschäft,
das ktin euM dunlnes» thun kann, von
den schlimmsten Folgen b»glelt»t. Wtr
haben uns, so gut »S ging, btholfen, müs-
sen nun aber ernstlich auf sofortig» pünkt-

liche Bezahlung aller Rückstände dringen,
di» sich aus eine bedeutknde Summe be-
lauft». Wer innerhalb eln»r bestimmt»»
Zeit nicht btzahlt, hat Klagkkosten zu ge-
wärtigen, und die nicht de« Verklag»»«
w»rth sind, derrn Namen werden im
?Wochenblatt" veröffentlicht. 4w

«ö" In Sachen der deuischen Bank

sind f«hr erfreuliche Fortschritte zu berich-
te». Die Versammlung am vorigen Don-
nerstag war zwar schwach brsucht (was der

zu kurzen Notiz zuzuschreiben ist), allein
die Agitation hat selthrr cinrn so erfrru-
lichen Fortgang genommen, daß bi« heute
schon dl« Hälft« des Grundkapitals unter-

zeichnet ist, nemlich 950,000. Diese Sub-
fcription»» sind zumtist unt»r Drutsche»

größere Zeichnungen zugesagt, so daß in-

nerhalb zwei weiteren Wochen ti» erste»
8100,000 vergriffe» sein werden. Unter-

schriften werden entgegengenommen von
den Herren N. G. Goodmann, David
Ackermann oder in der Office d«s ?Wo-
chenblatt."

Im deutschen Bauveitiu No. "

wurde» ,nn Montag Abend folgende Her
ren z» Direklortn erwählt: Hermann
Mohr, Fred. Wormser, Gustav Krigel-

stnn, John Zeidler, M. Amman», R. H.
McKune, Jacob Feick, John Klein, Da-
vid Ackermann.

Gegen die anderen Beamten war keine
Opposition und es sind einstimmig wie-

dererwählt:
Präsident, Joseph Gries».
Vize-Präs., John Armbrust.
Sekretär, N. G. Goodmann.
Schatzmeister, Jos. H. Günster.
Di« Hunde-Verorduung trat hier

am 20. Mai in Kraft und wird hoffent-
lich streng durchgeführt. Entweder an

die Kette legen oder mit Maulkörben ver-
sehen sonst werden sie eingesaugen und
abgeinuckst.

Das Frühjahr ist die Zeit des Stei-
gen» der Säfte, und Personen sollten eine
ReinigungScur vornehmen, wenn auch
keine KeankheitS - Symtome vorhanden
sind. Ein vortreffliches Wiederherstel-
lungSmtttel sind ?Dr. August König's
Hamburger Tropfen" dadurch, daß sie den
Magen reinigen und die Verdauungs-
Organe erfrischen, Ermattungen uno Er-
schiaffungen dieser Jahreszelt beseitigen.

Laut einer am Samstag passirten
Verordnung muß die von Centre Straße
führende Alliy, zwischen Penn und Wyo-
ming Avenue, geebnet und gepflastert
werden. Eine Petition von Bürgern

der 11. und 12. Ward zum Bau einer
Brücke über die Stafford Meadow Brook
an Washington Avenue wurde vorläufig
bei Seile gelegt. Die Steuerrate für
das Jahr 1873?4 für allgemeine städti-
sche Zwecke wurde aus 2g Mills am Dol-
lar festgesetzt, ein Viertel Werthschätzung
gerechnet.

Ein lOjähriger Knabe Namens Pik»,
in Factoryvill» wohnhaft, stuerte letzte
Woche elne Kanone ab, die zersprang;
«in Stück derselben drang dem Jungen
in das Bein und die Wunde halte den
Kinnbackenkrampf zur Folge, a» dem er

starb. Jetzt, wo das Barfußlaufen be-
ginnt, müssen Eltern mit den Kindern be-
sonder» vorsichtig sein, w»nn st« dieselben
vor einem ähnlichen Schicksale bewahren

Unter den Auspicien der A. M. C.
A. soll hi»r eine historische Gesellschaft
In'« Leben gerufen werden. Wird auch
etwa« Nettes werten unter elner 112 o l-
chen Führerschaft.

Michael McGovern, ein Miner, ver-
lor in Jermyn'S Slop» zu Gibsonburg
am Donnerstag sein L«b«n durch »ine her-
abfallend« Kohlenmasse.

Bei einer Bevölkerung von 160,000

je ca. 7,000 Einwohner. Von den Zei-

WilkeSbarre, 2 in Pittston, 2 in Carbon-
dale, 2 in Plymouth, 3 in Hazlelon und
elne in Shickshinny herausgegeben. Vier
davon erscheinen täglich, die andern wö-
chentlich; IS sind englisch, 4 deutsch und
1 welsch. Politisch vertheilt sich die Press»

8 demokratische, 8 neutrale und 1 liber-
ale. Bezeichnend ist, daß fast alle ?neu-
trale" Journale sich bei Annäherung ei-
ner Wahl der republikanischen Part»! in
die Arme werfen.

Dr. Frank Günster reiste am Don-
nerstag von hier nach Europa ab und ge-
denkt etwa ein Jahr daselbst zu verweilen.
Eine große Anzahl seiner Freunde gab
ihm das Geleite bis an'S Depot.

geuer. Das Nay Aug Spritzen-

Haus nahe dem Depot wäre am Sonntag

Nachmittag beinahe ein Naub der Flam-
m»n geworden; einige Knaben machten

sich nemllch den Spaß, das in einer Pfütze '
daneben befindliche Oel (von dem kürzlich
abgerissenen Oelhause hinterlassen) in
Brand zu setzen. Die Flammen schlugen

in dir Höh« und setzten die Seiten des ge-
nannten Gebäudes in Brand. Glücklicher-
weise waren einige Mitglieder der Spri-
tzen-Compagnle in der Nähe, die den Ap-

parat und die Pferde entfernten und. als-
bald einen Wasserstrom warfen, welcher
die Flammen dämpfte.

Am Samstag Morgen brach Fruer am
Dache des Wohnhauses von Wittwe Al-
len an Hyde Park Avenue aus, das aber
ohne beträchtlichen Schaden gelöscht wurde.

Das Haus des Hrn. Eduart Gärtner,
an drr Ecke von Cedar und Elm Straße.

Uhr total nieder. Das Feuer soll durch
die Explosion einer Kerosenelampe ent-
standen sein und ohne die Hülfe eines
Kostgängers wäre Frau Gärtner und

straße in der 6. Ward vier Gebäude nebst
Inhalt durch Feuer zerstört. James
Clachrrly und Andrew Mahon verloren
je ein, und Daniel Millet verlor zwei Ge-
bäude. Der Gefammtverlust beträgt nahe
an 86,000 und >st zum Theil durch Ver-
sicherung gedeckt. Da in jener Gegend
kein Wasser ist, so konnte wenig zur Ret-
tung des Eigenthums gethan werden.

Die Mahon'S scheinen in letzterer Zeit

am Sonntag sein Haus nieder, und an

demselben Morgen verlor John Mahon
in MoScow ein theilweise ihm gehörendes

Wohnhaus durch Feuer.

Vermischtes.
i ?ln Uebereinstimmung mit einem

Eongreßgtsetze sind die Aemter der Asses-
soren seit Montag ausgehoben und alle
Bücher und Papiere an den Collektor
Hoyt abgeliefert worden. Viel», die bisher
mit den Herren Ehamberlain und Röslrr

ihre Geschäfte gethan, «erden deren Rück-
tritt herzlich bedauern.

Wm. L. La France wurde am Mon-
" tag an der Pennf. Kohlen Eo. Bahn so

schwer verletzt, daß er am folgenden Tage
' starb. Er war während de« Krieges

Lieutenant lm I43st»n Pinns. Frriwilll-
g»n Agt. und zur Zrlt f»in»S Tod»« Con-
dukteur an drr Bahn.

Hr. Jos. H. Günster war vorige
Woche in New-lork, um wo möglich dau-
ernde Heilung für fein Augenleiden zu
erwirken, welches neuerdings wi»d»r
schmerzhaft wird.

Man vergrsse nicht, das Maifest des
Herrn Ehas. Ochs am kommenden Mon-
tage zu besuchen. Jedermann wird sich
gut unterhalten.

Die Railroat Alley wird jetzt ge-
pflastert und entlang der Bahn will die
D,, L. u. W. R. R. Co. eine Mauer er-

finden. Darin ist Alles ziemlich für sich
selbst gesagt, bis auf das Zeichnen. Die-
ses verdient elner näheren Erklärung.

der» geometrische Figuren zu zeichnen und

zu berechne». Die sind: Linien, Drei-
und Vierecke, Kreise, Flächen, Körper u. s.
w. Dieses die Berechnung

sich»»; es »rlrichttrt drnselbcn die Btgriffe
der Kunst und führt zur sichern Meister-
schaft. Es gibt Winke und einen Stand-
punkt in der Architektur, um Abrisse und
Pläne zu bearbeiten sowohl, als auch Un-
kosten und Arbeit«-Löhne vortheilhaft zu

Wenn die Turner und deren Da-
men am Freitag (morgen) Abend der
Turnerhalli «Inen Besuch abstatten und
daselbst ein oder zwei Stündchen verwei-
len, so werden sie es nicht bereuen, da es
beim Einpauken eines Jüngling« in'S
Mann»sall«r gewöhnlich gemüthlich zu-
geht. Aber vergißt dle Damen nicht!

---Wir hatten im Laufe dieser Woche
Gelegenheit, das weitläufige Etablissement
des Hrn. Blum an der Hyde Park Seite
von Lackawanna Avenue zu lnsplziren und
müssen gestehen, daß ein gleicher Vorralh
von fertigen Ki'tschrn und Wagen kaum
außerhalb Philadelphia gefunden werden
kann. Außer einem vollständigen Wagen-
und Schmtede-Etabltffement, ist auch un-

ser Freund Henning als Pferdebeichlager
daselbst beschäftigt, so daß Alles in Allem

! das vollständigste Geschäft der Stakt dort
vertreten ist. 22mt1m

- Die Herren Lipschltz tt.

l-ibkii ihie großartige Viquörhandlung
von Frank Kiefers Block nach No. 20!»

Penn Avenue, nahe dem Wilhelm Tel!

Hotel des Hrn.Henfel, verlegt »nd halten
daselbst nicht nur einen Vorrath von ein-

helnilscheu und importirten Weinen und
Liquoren, sondern auch alle anderen Er-
frischungen und ein Lager vorzüglicher
Cigarren.

Wir gaben gestern einem Attache»
des ?Wochenblatt" Si) Cents, um den
Robiason'schen Bock zu stellen, haben aber

seitdem nichts mehr von dem Manne ge-
hört. Das ist jedenfalls ein gutes Zeichen

williger für den Abgesandte» als für
den Bock, der ihn sicher überwältigte.

Die Grassy Island Kohlen Co. hat
an die Eric Compagnie für die Summe
von sl6v,t)t)3 ausverkauft.

Seit letzten Montag haben wir wie-
der einen »cvea Dry Govds Store hier
bekomme», wurde aber schon am Mittwoch
wegen Mangel an Geld von Herrn Jiaac
Levy ausgekauft. Dem Vernehmen nach
hat Htrr Levy den ganzen Stoie voll
Lvaare für die Hälfte des Preises gelaust.

(Corrripoiid.'n; lio» üLilkrsbarre.)

20. Mai 1873.

Auf Ansuchen von Hrn. Stanley

Woodward, welch rdsS Interesse der B«,»»

brauer und Liquorhändler von Luzerne
County veriritt, hat das Obergericht von
Pennsylvanien an das Gericht von Lu-

zerne County einen Befehl (MiNttlittUUK)

erlassen, über den am 23. Mai ei» Er-
kenntniß abgegeben wird. Das Vorge-

hen des Obergerichtes wird die Frage zur
Entscheidung bringen, ob ein gesetzlich

haltbarer Grund vorliegt, die Local Op-
tion Wahl wegen Abgeben ungesetzlicher
Stimmen und Betrugs anzufechten. Ist
letzteres der Fall, so zweifelt man nicht
daran, daß die Llzensleute Betrügereien
genug nachweisen können, um das Resul-
tat der Wahl zu ihren Gunsten zu wen-
den.

Fellow Ordens trat gestern lm langen
Saale der Mustkhalle zusammen. Außer
den Großbeamten waren etwa 100 Mit-

Elsenbahnzuge. Die statistischen und

Commiiteeberichte wurden eingereicht und
lauteten sehr günstig. Etwa 1500 neue
Mitglieder wurden im vergangenen Jahre
aufgenommen und die ?Lager" im Staate
zählen jetzt an 14,000 guistehende Mit-

? Die Großloge des Ordens trat
heute Morgen unter dem Vorsitze des
Großmeisters William Stedman zusam-
men. Ueber dle große Parade am Don-
nerstag hat Ihr Blatt schon ausführlicher
berichtet und ich hab? nur noch beizufügen,

auch nur, um etwas Lebe» in unser mo-
notones Dasein zu bringen.

Die jährliche Parade des WilkeS-
barr« findet am Sam
stag Nachmittag Statt.

In der erst-n Sitzung des Stadt-
ratheS am Samflag Abend wurden fol-
gende Beamte erwählt: Prästrent, Char-
les Parrish; Clerk, D. P. AyZrS; Schatz-
meister, F. V. Rockaselloir; Cily-Jnge-

? Die Wyoming Valley Colonie, et-

wa 45 Mitglieder zählend, wird also am

Dienstag den 27. Mai nach ihrer Ansied-
lung bei HayS Ciiy, ElliS Couniy, Kan-
sas, abreisen. Die Berichte von der vor-
ausgeschickten UntersuchungS - Committce
sollen sehr günstig lauten.

Dem Mörder JoniS ist durch das
Vorgehen der Snpreme Court von Penn-
sylvanien »ine Frist von einem Jahre be-
willigt worden, indem die weiteren Ver-

Jones nicht unterdessen eines natürlichen
Todes stirbt und den Galgen um seine
Beute betrügt.

ert we'den möchte. Es wurde dann auf
Vorschlag von Ps. Schelle beschlossen, eine
Verlosung zu veranstalten, mit welchem
Beschlusse der Verein sich einverstanden
erklärte, und unterzeichnetes Cvmmittee
mit der Ausführung desselben betraute.
Es sollen nun am 21. Juni an einem
Platze, der noch angegeben wird, drei Ge-
genstände öffentlich verloost werden: näm-
lich eine silberne Taschenuhr im Werthe
von 3tl Dollars, ein Damen Näbbesteck
im Werthe von 8 Dollars und eine Hand-
barmonika, werth 15 Dollars, wosür
Loose zu 1 Doli, ausgegeben werden. So
wird man mit 1 Doli, ein gewiß gutes

Werk thun und zugleich Aussiebt haben,
einen von diesen drei schönen Gewinne»
zu »lehen. 12,1 m

Seranton, 13. Mai 1873.
Das Committee:

CliarleS Wirth,
Job» Roll,

CdarleS H. Wolter.

Eine Cbmmittte der Staats Edito-
ren-Gesellschaft war vorige Woche hier,
um Arrangrment« für die jährliche Ex-

srhr liberale Anerbietungen von Seite der
WilkrSbarre Bürgerschaft gemacht wur-
den.

Aufruf Bcrlovsung
Der Lackawanna Unttrstützungs-Ber«

ein erlaubt sich für »in bedürftiges lrankeS
Mitglied Peter Noll, nicht nur seine Vcr-
»lnsmitgllcder, sondern auch die Mitbür-
ger im Allgemeinen um ein wohlthätiges
Werk anzusprechen. Außergewöhnliche
Calimitäten fordern auch entsprechende
Anstrengung, um möglichst Abhülfe zu
schaffen. Es liegt nun hier gewiß ein

solcher Fall vor. Der genannt» Peter
Noll ist schon gegen drei Jahre krank und
arbeitsunfähig und hat Niemand, der ei-

nen könnte. Da man nun die Nächsten-
lirbe am Maaßstabe dir S»ltstli»be messen
soll, so kann Jeder leicht die Lage des g»

nannten Kranken erkennen, wenn »r sich
srlbst an seine Stelle denkt. Wenn man

bei beständiger G-sundheit und täglichem

Arbeitsschweiß kaum etwas erübrig»«
kaun, wie würde »S uns rrg»h»n, irenn

wir durch jahrelange Krankheit ohne allen
Verdienst wären? Wer daher gesund ist
und täglich arbeiten kann, zeige sich dafür
dankbar gegen Gott und barmherzig gegen
einen bedürftigen Mitmensch»«, dadurch,

laß er den Arbeitslohn eines halben
Tage» etwa, seinem leidenden, armen
Mitbruder darreicht.

Vorstehende Angabe i» Betriff der

Krankheit und Bedürftigkeit des P. Noll
bedarf keiner Bestätigung meinerseits; im
Uebrigen schließe ich mich i,o:stehendem
Ausruf in allen einzelnen Theilen an und
bin mit Vergnügen bereit, der Ausführ-
ung des angeführten Planes meine volle
Theilnahme und Unterstützung zuzusagen.

I. Schelle, Pfarrer.

(Eingesandt.)

Werther Herr Druker.

Da es nicht allein Demckraten, son-
dern auch Republikaner in der 11. Ward
sind, die ihr ?Wochenblatt" halten, so
wünscht »ine Anzahl dersclbigen, daß Sie
die Güte haben möchten und folgend?

Zeilen in ihr nächst erscheinendes Blatt
aufnehmen.
Am letzten Wahltage in tcr 11. Ward.

Der Schreiber ditscs vergleicht drn
Wahltag in der 11. Warb gleich einer

Ankunft deutschcr Emigranten am Kkssel-
garten N. ZI. Dort stehen die Makler

Aehnliches geschieht in der 11. Ward.
Der Herr Brauer und die Herrn Saloon-
kiebers ohne Lizens stild zur bestimlen
Stunde an d:r Hand. Geht es auch am
Ansang etwas langsam, bald aber ergeht
der Rufvom Hauptsührcr dieser Colonie:
?Gehet aus auf die Landstraßen und an
die Zäune und nöthiget sie herein, auf
daß mein Haus soll werte," »nd ter ge
wesene Nachtwächter und der große Con-
stablrr »rfüllen ihre Pflicht, wenn auch
nur einmal im Jahr»? Sie führen her-
be! Krumme und Lahme, alte Männer,
di» das ganze Jahrnichtauster Stra?g».
sehen werden; stc müßen herbei, denn der
gewesene Nachtwächter will wieder in sein
Dienst, aber »s wird noch manche Nacht
vergchn, befor sein Wunsch erfüllt wird.
Der große Constäbler machts klug, rr
rannt auf beiden Tikets, er ist demokra-
tisch und republikanisch zu gleicher Zeit.

Die deutschen Republikaner schämen
sich »ineS solchen Versahreiis der Herrn
Demokraten, sie gehen lieb» gar nicht zum
Pool und t.r junge Herr, der dle Repu-
blikanische Tlk.tS zur Verausgab» hat,

les Demokratisches Nuitt'«! v! Lied!»»
ist, la kann man sich ta« übrige schon
denkcn u. f. w.

Mehrere teutsche Republikaner ter 11.
Wart.

Liste deutschcr Briese,

AnerSwald, S. Meyger, M. A. MrS.
Brunaer, Lizzic Mcrman, Ernst
Elster, Ernst N»urcit«r, Franz
Finklrr, Mary Naucrtb, Nichota«
Franz, Strvban Nemmigcr^Pcter
Hrtir.ski, Holm Speß, Jacob

Gervng, Leopold Westba»scr, Jos.
Reyser, Johann Zwick, Johann
Kaspar, Pkt-r Zwick, Wm.
Martin, Miller Zeiger, LouiS

Man bemerke beim Abholen, daß die Briefe

R. Schimpfs, Clerk.

Deutsch -AmcrikanischrS YonvcrsationS-
Lexicon.

Die 83ste Lieferung d»S von Prof. A.

E. Steiger erscheinenden ?Deutsch Ame-

hält tle Artikel von Procrustes bis Rapp;
ditstlb» gibt, wie gewöhnlich, aussnhrliche

von Ncw Mexico, W. W. H. Davis, ter

und ?l'rvtt!-

Frei, ohne Berechnung.
Sprecht vor in der Apotheke von Gebr. Matth-

der Well, irischen gewöhnlicher Gröke tosten
75 TcntS. Zwei Dosis kuriren jede« Fall. Pro-
di»! es. S. M. Green u. Sohn, Propr; Wood-
bury, N. I. timzlj

Der reinste und süßeste Leberthran
((?V«I IlVvr ttll) ist der von Hazard n.
Caswell, welcher am Meeresstrande von
frischen ausgesuchte» Codfischlebern zube-
reitet wird. Er ist absolut rein und süß.
Patienten, die ihn nur einmal versucht
haben, ziehen ihn jedem andern vor.
Aerzte erklären ihn für de» besten im
Marlt. kslj

Medizinische Schnitzer.

das Zeitalter der .'lrcuuüge gehören.
mächtige Verbündete der Natur in ihre« Käm-
pfen mit den KrankheitS-llrsachen, Hostetter'S
MagenbittereS, bat der großen Masse die

iind Ztatarrah erzeugen, affin«» selten ein star-

belebenden Mischungen hat HostetterS Bit-

INcue!
Sonnenschirme, Seidene
Jacken, Shawls und Kleider-
stoffe zu außerordentlich
billigen Preisen, im

Opera Btore, 508

I. Levy.

Verkäufe-Verlangt.

Eh. Sölluer u. Sohn»

Scranton, 17. April.

Zu Mümsen sehr Mg.
Ein Lumberwage» mit auter Bor bei P h i l-

lipp Früher il in Park Hill. 15mi3w

Ä! verkaufen:
Ein HauS, 22 bei 34, und <>?7 Acker Land,

je des Käufers. Es eignet

Vortheilhaste Käufe
Gnmdcigcnthu«.

LotS zu verkaufen:
nach bei P. Rod l ing, 11. Ward. Bmi^

Zu verknusen:

Außerordentliche Offerte!
bis lc>br sicher

Alte und das Neue" lU> bei l >j Zoll), schicken.
Adressirt: I. E. Tilton, Pillsburg, Pa.

Ejgenthumsverkcmk
Ein wcrthvotlcS Eigenthum in Wil-

kes b arre. IM Fuß Front an Hazlelon Ave-
nue, M> Fuß Front an Lehigh Straße bei l-iv

Fuß lief an »mir t» Fuß Allcv. Alles angebaut,

backsteiiiernes Rauchbaus, Scheuer 24 bei Ui
Fuß »nd 2t) Fuß hoch (Raum darin für drei
Wagen, neun Stück Lieh und acht Tonnen Heu),
ebenso gutes Paveinent. Geeignet für Wirths-
baus, Metzgergeschäst oder teideS zugleich mit
KosthauS.

Ferner ein Store mit Wohnung, nebst zwei

Der Platz bringt dem Eigenthümer, nebst freier
Wobnung und Store, H1,050 Rent.

Vcrkailfsbcdinaungen: Die Hälft» am l.
Januar 1874; die aiidere Hälfte in fünf oder

Näheres in der Office des ?Wochenblatt."

Steinliauerei m vermiethen.
Der Ilnierzcichnetc wünscht seine Steinhauerei

then. Die Werls,alte befindet sich unter der Lak-
kawanna Avenue Brücke, ist leicht zugänglich und
thut die besten Geschäfte in der Stadt.

17ap Jakob Schere».

Zu verkaufen:

Pintflascheu verlqngt.

per Stück. Ablieferung/devot: Re-
stauration. S. Miller, Blakkly.

(')i!ü:deigc!i!l)um zu verkaufen.
Haus und Lot Ro. 10, Block 7; f»rn»r Hans

und Lot No. k, Block 12, «n Nkuntrr Stra?,
H»d» Park; ferner ein Hau» und Lot in Dun-
more, billig zu verkaufen. Nachiufragrn bei
Z.H. Günstrr odrr David Ackermann.

27»,

Verlangt werden:
Fünf Aktirn d»S deuischtn BauveremS N». >,

wofür dir höchsten Marktpreis» ea»l> bezahlt w»r-
d»n. Man melde sich bei Z. H. Gü nst»r oder
E. D. Nruffrr. 2üapba

Für den laufenden Monat dis zum
nächsten EinzahlungSadeiid wrrdr» <>SÄ per
Aktie bezahlt.


